
lzoooo Mark betragen.

80 Mark vermiethet.

;) Die Markthalle an der Porta Garz'baldz' in Mailand (Fig. 467 u. 468 235) für Früchte35!-
Markthalle

an der

Perla Gar'iäaldz'

in Mailand.
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235) Nach: Allg. Bauz. 1875, S. 82 11. Bl. 89.
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Die Plätze I. Ranges werden pro Jahr mit 160 Mark, die II. Ranges mit

und Gemüfe ill im Jahre I872 von Nazari in Backftein-Rohbau ausgeführt. Der Grundrifs bildet ein

Quadrat von 52,5‘“ Seitenlänge, in welchem fich

3 Quergalerien von je 12,5!!! Breite mit einer Längs-

galerie von 12,9!!! Breite fifchgrataxtig verbinden,

Alle Galerien haben fowohl in der Mitte, als auch

an den beiden Enden Zugänge, und es können in

erfieren 120 Verkaufsflände untergebracht werden.

Die beiden erfleren Galerien find für den Klein—

verkauf, die dritte für den Grofshandel beftimmt.
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An den Enden der mittleren Quergalerie find

zwei zweigefchoffige Einbaue errichtet; diefelben

enthalten im Erdgefchol's Aborte und Pifl'oirs, im

darüber liegenden Gefchofs die Amtslocale.

Der Fußboden iit mit Afpha.lt belegt. Die

Halle wird durch feitliche Fenfier erleuchtet und

ift mit hölzernem Dachwerk verfehen. Die 4 Höfe

find nach Außen durch zierliches Gitterwerk abge-

fchlofl'en.

236) Facll-Repr. nach: HENNICKE‚ ]. Mittheilungen über Markthallen etc. Berlin 1881. El. XIX.


